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Liebe Eltern 

Sie erhalten mit diesem Quartalsbrief einen Rückblick auf das letzte Quartal, Informationen zum 
Schulbetrieb sowie einen Ausblick ins 3. Quartal 2023/2024 und neues Schuljahr.  

Rückblick 

Am 23.11.2023 fand der Räbeliechtli-Lauf statt. Eltern und Verwandte der Kinder schnitzten am Abend 
zuvor im Kindergarten die Räben. Die Kinder gestalteten fleissig die Kürbisse. Um 18.00 Uhr trafen 
sich alle im Kindergarten und spazierten mit den leuchtenden Räben zum Park. Dort trafen sich die 
Kindergartenkinder und sangen einige Lieder. Zum Abschluss erhielt jedes Kind einen Zopfstern und 
eine Tasse Tee zum Aufwärmen. 

Der Advent im Schulkreis Rosenberg war geprägt von festlicher Vorfreude und gemeinsamen Traditi-
onen sowie Strahlen und Leuchten in den Augen der Kinder. Im Kindergarten erlebten die Kinder eine 
stimmungsvolle Adventszeit. Jeden Morgen stimmten sie sich gemeinsam durch das Singen von 
Weihnachtsliedern auf die festliche Zeit ein. Zusätzlich gestaltete jede Lehrperson individuelle Rituale 
in ihrer Klasse. Ein besonderes Highlight war der Besuch des Nikolaus im Kindergarten. In der Unter-
stufe gestalteten die Lehrpersonen ihre eigenen Rituale.  Besonders aufregend war hier die Begeg-
nung mit dem Samichlaus im Wald. Ein weiteres Highlight für sie, wie auch für die Kinder der Mittel-
stufe, war der Ausflug nach St. Gallen in die Tonhalle zum Weihnachtskonzert „So klang Weihnach-
ten“. Mit uralten Weihnachtsliedern und einer Geschichte vertiefte dieser Anlass die festliche Stim-
mung einmal mehr. Auch in der Mittelstufe wurden dieses Jahr in den Klassenzimmern individuelle 
Adventsrituale durchgeführt. Einige Klassen erfreuten sich täglich über das Öffnen eines Türchens im 
Adventskalender, andere nahmen an Aktivitäten wie Kerzenziehen, einem Hallenbadbesuch oder dem 
Vorsingen von Weihnachtsliedern im Alters- und Pflegeheim Fahr teil. 

Am Freitagvormittag, vor Abschluss des 1.Semesters, fand der traditionelle Spielmorgen im Schulkreis 
Rosenberg statt. Die Lehrpersonen des Schulhauses Rosenberg organisierten wieder mit grosser 
Freude einen Spielmorgen für die Kinder der Unter- und Mittelstufe. So freuten sich denn auch alle 
Schülerinnen und Schüler bereits im Vorfeld auf das besondere Ereignis, welches sie sich nach einem 
erfolgreichen Semester auch wirklich verdient hatten. In den Klassenräumen wurden den Kindern 
verschiedene attraktive Spielmöglichkeiten angeboten. Die Kinder konnten ihre Favoriten auswählen 
und sich damit beschäftigen. Der Vormittag verging wie im Flug.  

Vom 5. bis 9. Februar 2024 weilten die 5. Klasse P. Nef und die 6. Klasse H. Bischof während des 
Winterlagers im Von Sprecher Haus in Davos. Das Leiterteam bot den Schülerinnen und Schülern ein 
abwechslungsreiches und sportliches Programm mit Skifahren, Schlitteln, Baden und Schlittschuhlau-
fen. Am Abend stand die Geselligkeit im Mittelpunkt.  

Informationen zum Schulbetrieb  

Verbot von Handys, Smartwatches und Musikgeräten im Kindergarten und in der Primarschule 

Smartwatches werden immer beliebter und finden nicht nur bei Sportfans, sondern auch bei Kindern 
und in Schulen Anklang. Mit Smartwatches können z.B. Anrufe und Mitteilungen entgegengenommen 
sowie über die GPS-Ortungsfunktion den Standort einer Person bestimmt werden. Des Weiteren ver-
fügen diese „Kinderuhren“ zusätzlich über eine Abhörfunktion mit der heimlich Umgebungsgeräusche, 
also auch das, was im Unterricht geschieht, aufgezeichnet werden kann. Dies entspricht einem Ein-
griff in die Privatsphäre jeder einzelnen Person, die in der Umgebung ist. Damit unsere Schülerinnen 
und Schüler im Unterricht ungestört lernen können und nicht in Versuchung kommen unerlaubte 
Hilfsmittel an Prüfungen zu verwenden, ist das Tragen von Kinder-Smartwatches im Kindergarten und 
in der Primarschule verboten. Dasselbe gilt auch für Handys. 

Die Hausordnung vom Schulkreis Rosenberg wurde nun angepasst und vom Schulrat genehmigt. In 
der alten Hausordnung stand: «Elektronische Geräte lasse ich zuhause.» Damit Klarheit herrscht, was 
zu den elektronischen Geräten gezählt wird, wurde dieser Satz abgeändert. Neu heisst es: «Handys, 
Smartwatches und Musikgeräte sind auf dem Schulareal während der Schulzeit verboten.» 

Elterntaxis unerwünscht  

Unsere Schülerinnen und Schüler sollen zu Fuss oder mit dem Velo den Schulweg bewältigen. Sie 
dürfen das Velo benutzen, wenn ihnen die Klassenlehrperson einen Veloständer zugewiesen hat. 
Bitte verhelfen Sie Ihrem Kind zu mehr Gesundheit und Sozialkompetenz: Bewegung hält Ihr Kind fit. 
Ihr Kind kann Freundschaften pflegen. Es kann die Umgebung und ein Stück Freiheit entdecken sowie 
Selbständigkeit und Eigenverantwortung üben. Mit Taxifahren schränken Sie die Möglichkeit Ihres 



Kindes ein, richtiges Verhalten im Strassenverkehr zu erlernen, grenzen es von gemeinsamen Erleb-
nissen mit Freundinnen und Freunden ab sowie schränken seine persönliche Entwicklung, Selbstän-
digkeit und seinen Bewegungsdrang ein.  

Elterntaxis sind auch unerwünscht, weil wir immer wieder Eltern beobachten, die vor oder nach der 
Unterrichtszeit mit brenzligen Fahr- und Wendemanövern, andere Kinder gefährden oder die Zufahrt 
zum Parkplatz blockieren. Wir bitten Sie deshalb, fahren Sie Ihr Kind nur in wirklich dringenden 
und seltenen Fällen mit dem Auto zur Schule. 

Veränderungen im Team Rosenberg und Schulhaus 

Die Klassenlehrerin Julia Widrig, 4. Klasse B, ist Mutter eines Töchterchens geworden. Sie wird bis zu 
den Sommerferien im Mutterschaftsurlaub sein. Kathrin Bürgi, 3. Klasse B, ist in freudiger Erwartung 
und wird ebenfalls nach der Geburt ihres Kindes bis zu den Sommerferien im Mutterschaftsurlaub 
sein. Bereits sind in der 3. Klasse B Angelina Nerat und in der 4. Klasse B Dana Braumann bis zu den 
Sommerferien im Einsatz. Frau Bürgi und Frau Widrig werden nach den Sommerferien in einem Teil-
zeitpensum Teamteaching und Entlastungslektionen in verschiedenen Klassen unterrichten. Frau 
Braumann wird die jetzige 4. Klasse B weiterführen.  

Esther Speck, unsere Förderlehrerin in Deutsch und Mathematik, wird diesen Sommer in Pension 
gehen. Die Förderlektionen Deutsch und Mathematik wird Tatjana König unterrichten. Claudia 
Deutschmann wird Intensiv-Deutsch für Fremdsprachige und Teamteaching auf der Unterstufe unter-
richten.  

Auch im Kindergarten Fahr kommt es im Schuljahr 2024/2025 zu Veränderungen. Susi Schlegel wird 
in Teilzeit im Kindergarten Fahr Teamteaching und Deutsch für Fremdsprachige unterrichten. Eva 
Zhang wird als Klassenlehrerin die Abteilung 2 übernehmen. Katia Ruch wird in den Kindergarten 
Fahr zurückkehren und dort ebenfalls Teamteaching und Deutsch für Fremdsprachige unterrichten.  

Die Hauswartwohnung wird renoviert und steht nachher der Schule zur Verfügung. Der Mittagstisch 
und die Logopädie werden Räume in der Wohnung beziehen.  

 

Ausblick, 3. Quartal Schuljahr 2023/2024 

Sa - So 17. – 25. Februar  Winterferien 

Di 12. März, 19.00 Uhr, 
Aula Schulhaus Wie-
senau 

Referat: Präsenz  

Annette von Schulthess, Annette v. Schulthess, Erwachse-
nenbildnerin SVEB I, Kommunikationstrainerin, NDK 
Dramatherapie 

Fr - Mo 29. März – 1. April Ferienbrücke Ostern 

Sa 6. – 21. April Frühlingsferien 

        

Ihnen allen wünsche ich erholsame Winterferien.  

Freundliche Grüsse 

 

 

Claudia Wessner  
Schulhaus Rosenberg   
Tel. 071 740 11 45  
schulleitung.rosenberg@schulestm.ch 
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